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Was bedeutet eigentlich „barrierefrei“?

§4 BGG

Barrierefrei sind […], Systeme der 
Informationsverarbeitung, akustische und visuelle 
Informationsquellen und Kommunikationseinrichtungen 
[…], wenn sie für Menschen mit Behinderungen in der 
allgemein üblichen Weise, ohne besondere Erschwernis 
und grundsätzlich ohne fremde Hilfe auffindbar, 
zugänglich und nutzbar sind. Hierbei ist die Nutzung 
behinderungsbedingt notwendiger Hilfsmittel zulässig.

17.11.20202 Dr. Björn Fisseler, Fakultät für Psychologie



Folie

Fakultät für Psychologie

Barrierefreiheit bedeutet…

… das Webangebote, Werkzeuge und 
Technologie so gestaltet und entwickelt werden, 
dass Menschen mit Behinderung sie, ggf. mit 
Assistiven Technologien, nutzen können.
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Ist meine Hochschule verpflichtet, 
digitale Barrierefreiheit umzusetzen?
Die Antwort lautet wahrscheinlich „Ja!“
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Hochschulen & digitalen Barrierefreiheit – Beispiel NRW

• Inklusionsgrundsätzegesetz

• Ziel: Umsetzung der UN-BRK, u.a. durch §1 Abs. 2 Satz 6: „die 
Zugänglichkeit, Auffindbarkeit und Nutzbarkeit

• Gilt gemäß § 2 für Träger öffentlicher Belange, darunter Hochschulen

• Behindertengleichstellungsgesetz

• § 10 regelt die barrierefreie Informationstechnik für Träger öffentlicher 
Belange

• Websites und mobile Anwendungen sind barrierefrei zu gestalten nach 
Artikel 1 der Richtlinie (EU) 2016/2102

• Es muss zudem eine Erklärung zur Barrierefreiheit und ein 
Kontaktformular hinterlegt werden 
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Beispiel NRW – Landes-BITV

• Gilt für von den Trägern öffentlicher Belange zur Verfügung gestellte 
Programmoberflächen, einschließlich der öffentlich zugänglichen 
Informations- und Serviceterminals und Datenträger sowie ihrer 
Onlineauftritte und -angebote.

• Zur technischen Umsetzung wird auf die Anforderungen der EU-Richtlinie 
2016/2102 und die harmonisierte EU-Norm EN 301 549 verwiesen

• Abweichung von den Vorgaben zur Barrierefreiheit nur bei 
unverhältnismäßigem Aufwand, wenn eine übermäßige organisatorische 
oder finanzielle Last auferlegt würde.

• §3 Abs. 3: Mangelnde Priorität, Zeit oder Kenntnis gelten nicht als 
berechtigte Gründe.
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EU-Richtlinie 2016/2102 & EU-Norm 301 549

• EU-Richtlinie 2016/2102

• Ziel: Angleichung der Barrierefreiheitsanforderungen der Mitgliedsstaaten

• Richtlinie gilt für Websites (i.d.R. ab dem 23.09.2019) und mobile 
Anwendungen (ab dem 23.06.2021)

• Dateiformate (Dokumente, VÖ nach dem 23.09.2018), aufgezeichnete 
zeitbasierte Medien (nach dem 23.09.2020), Extra- und Intranets (nach dem 
23.09.2019)

• Anforderungen der Barrierefreiheit regelt die EU-Norm 301 549

• Regelt Webinhalte, Nicht-Web Dokumente, Hardware, Software, 
Produktdokumentation, IKT mit bidirektionaler Sprachkommunikation, IKT 
mit Videofunktionalität

• Barrierefreiheitsanforderungen beziehen sich zum Großteil auf die 
Erfolgskriterien der WCAG-2.1
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Also machen wir alles barrierefrei und 
alles ist gut?
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Wovon ich rede, wenn ich von Barrierefreiheit rede
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Herausforderung „Corona-Semester“

Quelle: https://www.contactmapping.com/blog/zoom
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Problem: Unvollständige Informationen

• Nicht alle Studierenden mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen wenden 
sich an offizielle Stellen oder Lehrende.

• Rückmeldung von Betroffenen sind oft anekdotisch und schwer einzuordnen.
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AHEAD Covid-19 Transition Survey

• 56% der Befragten gaben an, dass Studierende mit gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen (SmB) notwendige angemessene Vorkehrungen nicht 
erhalten

• 79%: SmB fehlt das notwendige Equipment und Ausrüstung

• 72%: SmB erhalten nicht die notwendige technische Unterstützung und 
Training

• 58%: SmB erhalten nicht die notwendige akademische Betreuung und 
Unterstützung

• 61%: SmB haben keinen Zugriff auf Beratung und psychische 
Gesundheitsdienste

• 75%: SmB haben Schwierigkeiten, die Lehrenden zu erreichen

Quelle: https://www.ahead.org/professional-resources/coronavirus-resources
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ECAR Study of Technology Needs of SwD, 2020

• Studierende möchten alle Materialien und Ressourcen barrierefrei und online.

• Lernmanagementsysteme sind der Schlüssel für den Zugang.

• Studierende möchten ihre Mobilgeräte im Seminarraum nutzen.

• Studierende möchten Trainingsangebote zum Einsatz von Technologien für 
sich und für Lehrende.

• Alternative und multiple Formate helfen beim Verständnis, sowohl im 
Seminarraum als auch online.

• Studierende mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen möchten eine 
ansprechende Lehrerfahrung durch den Einsatz interaktiver Technologien.

• Lehrende sollten die Nutzung von Assistiven Technologien bei der 
Entwicklung von Lehrangeboten berücksichtigen.
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Welche Handlungsperspektiven habe 
ich?
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„Aber Barrierefreiheit ist aufwändig!“
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Ed-ICT Project Takeaways

17.11.202017

− Modelle und Frameworks 
hinterfragen

− Stakeholder beteiligen

− Eigene Praxis hinterfragen

− Gemeinsam Lösungen suchen
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Modelle und Frameworks
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Empfehlungen aus der ECAR Studie

Hochschulen

− Qualifizierung von Lehrenden und 
Mitarbeiter*innen

− Barrierefreies LMS als Grundlage

− Beratung von Lehrenden bei der 
Veranstaltungsplanung

− Anreize bieten für den 
Technologieeinsatz

− Training von Studierenden und 
Lehrenden in Technologieeinsatz
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Lehrende

- Barrierefreie Gestaltung als neue 
Gewohnheit etablieren

- Nutzung des bereitgestellten LMS 
und seiner Möglichkeiten

- „Plus Eins“-Ansatz: Barrierefreie 
Materialien in verschiedenen 
Formaten

- Mehrere Varianten nutzen: UDL-
Ansatz für Materialien

- Studentisches Engagement fördern
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Stakeholder beteiligen

IT-Expert*innen

Management

Verwaltung

Hochschulentwicklung

Externe 
Stakeholder

Lehrende

Studierende

Quelle: https://www.flaticon.com
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Eigene Praxis hinterfragen

Quelle: https://www.flaticon.com
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Training und Qualifizierung

− Themen

− Barrierefreiheit umsetzen

− Studieren mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen

− Assistive Technologien

− Barrierefreiheit testen

− Inklusionsorientierte Hochschuldidaktik

− …

− Wer braucht was?

− Und in welcher Form?
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Informationsangebote

https://www.washington.edu/acces
sibility/

https://accessibility.psu.edu/
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Informationsangebote 2
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https://www.csun.edu/universal-design-
center

http://udloncampus.cast.org/home

http://udloncampus.cast.org/home
https://www.csun.edu/universal-design-center
https://www.csun.edu/universal-design-center
http://udloncampus.cast.org/home
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AHEAD Covid-19 Resources

https://www.ahead.org/professional-resources/coronavirus-resources
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Zitat

The power of the Web is in its universality.
Access by everyone regardless of disability is an 
essential aspect.

Tim Berners-Lee, W3C Direktor und Erfinder des 
World Wide Web
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